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Herren Bezirksliga

FC Mittelstadt : TSV Dettingen 
Samstag, 29.04.2023, 13:30 Uhr

Wacker und Wacker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom FC Mittelstadt, als Armin
Wacker sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Dettingen perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wacker und Wacker, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 20. Saisonspiel waren die Gastgeber vom FC
Mittelstadt ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Wacker / Wacker gegen Bubeck
/ Weiblen nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Wacker / Wacker letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Was ein Spielverlauf! Kleber / Nestel verloren ihr Match dagegen
gegen Skulski / Romer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bleher / Wacker gelang es,
Toulkeridis / Veith im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Zwar brachte
Wolfgang Romer Roland Wacker phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Roland
Wacker mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Frederik Kleber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Peter Skulski. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Tino Wacker konnte im Spiel gegen Iosef Toulkeridis hingegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. 2:3 endete derweil das
Einzel zwischen Manuel Bleher und Mathias Bubeck aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen
umkämpften Erfolg feierte Armin Wacker beim 3:2 gegen Michael Weiblen, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Den Sieg von Dietmar Veith
konnte Sven Nestel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des FC Mittelstadt und des TSV Dettingen in die Box. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Roland Wacker gegen Peter Skulski, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Nach diesem Einzel steht Wacker somit bei 19 Siegen und 21 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Skulski ein 36:0 ausweist. Frederik Kleber gelang es,
Wolfgang Romer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch diese Niederlage liegt Romer nun bei einer Bilanz von 13:13 seit Beginn der
Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Tino Wacker beim 13:11, 11:6, 11:6 mit
Mathias Bubeck. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss Manuel Bleher beim 11:8, 11:6, 11:8 mit Iosef Toulkeridis. Das war
ein souveräner Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:15 für Bleher und
17:7 für Toulkeridis seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Armin Wacker gelang es, Dietmar Veith im
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Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage liegt Veith nun bei einer Bilanz von 17:11
seit Beginn der Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Mittelstadt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 17:23 bei 8 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Dettingen geht es stattdessen am 29.04.2023 gegen den TTC Ergenzingen
III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FC Mittelstadt

Doppel: Wacker / Wacker 1:0, Kleber / Nestel 0:1, Bleher / Wacker 1:0 
Einzel: R. Wacker 1:1, F. Kleber 1:1, T. Wacker 2:0, M. Bleher 1:1, A. Wacker 2:0, S. Nestel 0:1 

 TSV Dettingen
Doppel: Skulski / Romer 1:0, Bubeck / Weiblen 0:1, Toulkeridis / Veith 0:1 
Einzel: P. Skulski 2:0, W. Romer 0:2, M. Bubeck 1:1, I. Toulkeridis 0:2, D. Veith 1:1, M. Weiblen 0:1


